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Wirtschaftsraum,- die russische Großmacht, die 
überseeischen Kontinente im 19. Jhdt. und Pro
bleme imperialistischer Kolonialpolitik. Auch 
über Wirtschaft und Bevölkerung lassen sich im 
19. Jhdt. bereits anhand einer wissenschaftlichen 
Statistik exakte, kartographische Darstellungen 
ausarbeiten, z. B. über Wachstum der Bevölke
rung, Geburtenhäufigkeit in Grenzgebieten, In
dustrieentwicklung und Beschäftigtenstände, 
Siedlungsentwicklung, Farbigenp'robleme u. a. m. 
Bismarcks Innenpolitik und ihre Schwierigkeiten 
veranschaulichen z. B. Kärtchen über ,,Katho
lische Kirche, Nationale Minderheiten und Parti- 
kularisten im Deutschen Reich“  oder ,,Die An
fänge der Sozialdemokratischen Partei im Deut
schen Reich“  (nach der Wahlstatistik). Das 
Werk scheut aber auch vor den Problemen der 
neuesten Geschichte nicht zurück. Im Schluß- 
kapitel „Die Auswirkungen des zweiten Welt
krieges“  findet man Spezialkarten über: Erdöl
politik im Vorderen Orient und im Uralgebiet, 
das Nordpolar- und Südpolargebiet um 1955, 
aber auch über Bevölkerungsverschiebungen in

der Welt nach 1939, z. B. über die Folgen des 
deutschen Zusammenbruches 1945—1950, staatlich 
gelenkte Flüchtlingsansiedlung in Finnland 1945 
bis 1948, jüdische Siedlung in Israel und Aus
tausch religiöser Minderheiten in Indien 1948 
bis 1950.

Zusammenfassend möchte ich sagen, daß der 
hier beschrittene Weg von einer zukunftsreichen 
Zielsetzung zeugt. Freilich bleiben noch viele 
Wünsche offen, z. B. bezüglich der Wirtschafts
karten früherer Epochen, Zunftkarten, Diagram
me der Berufsstruktur einzelner Städte und 
ganzer Länder u. a. m. Vielfach müßte ja leider 
die historische Forschung überhaupt erst bereit 
sein, solches „wenig beachtete“  Neuland freudig 
zu betreten. Schrittmacher sind und werden zu
nächst die landeskundlichen Werke sein. Der 
neue „Westermann“ bringt die erste Zusammen
fassung solch mühsamer Kleinarbeit in seinem 
Atlas zur Weltgeschichte. Daß ihm dies glückte, 
darauf sei er und sind wir alle stolz, wenn wir 
auch nur kleine Bausteine dazu liefern durften.
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